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1. Kreisklasse Herren Gruppe 1

TuS Barenburg II : TSV Schwaförden III 
Montag, 19.02.2024, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSV Schwaförden III in der 1. 
Kreisklasse Herren Gruppe 1

Am 13. Spieltag der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 1 traf der TuS Barenburg II am Montagabend auf
die Gäste vom TSV Schwaförden III. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:4 als
Sieger hervor. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Dirk Hötker, mit dem finalen
neunten Punkt für sein Team.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nur einen Satz verloren Meier / Heller beim 11:8, 9:11, 11:6,
14:12 gegen Rüter / Hildach und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben im Anschluss Bokelmann / Hesterberg das Spiel gegen Hötker / Graner noch aus der Hand
und verloren mit 12:10, 5:11, 7:11, 9:11. Die gewinnbringende Taktik fehlte daraufhin Schmidt und
Küfe bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hische und Hadeler ab dem Start. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. In toller Verfassung
präsentierte sich Henning Bokelmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Michel Hildach. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Gerhard Meier die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter
gestartet war, mit 1:3 gegen Ronja Rüter abgab und eine Niederlage kassierte. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Marco
Heller besiegelte am Nachbartisch indes mit einem 3:1 gegen Dirk Hötker einen Punkt für sein
Team. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Carsten Schmidt gegen Harald Hische
nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Carsten Schmidt letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Den Sieg von Klaus Hadeler
konnte Helmut Hesterberg im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Hesterberg mit
einem 0:11 überfahren wurde. Die gewinnbringende Taktik fehlte Johannes Küfe bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Torge Graner ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Kaum was zu bestellen hatte dann Henning Bokelmann bei seinem 0:3
gegen Ronja Rüter, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Da war final wirklich nichts
zu holen. Mit diesem Sieg hat Rüter nun 13 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während
sie bislang 1 Einzel verlor. Ohne Satzgewinn für Gerhard Meier verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Michel Hildach. Marco Heller konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Harald Hische beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-
Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Mit diesem Sieg
verbesserte Heller seine Bilanz auf 11:7 in dieser Saison. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 4:8. Nur einen Satzerfolg verbuchte indessen Carsten Schmidt bei seiner
Niederlage gegen Dirk Hötker. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von
Schmidt damit auf 10, während er bislang 8 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird der TuS Barenburg II am 28.02.2024 gegen den SC Twistringen IV
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
23.02.2024 gegen den SV Lessen mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Barenburg II

Doppel: Meier / Heller 1:0, Bokelmann / Hesterberg 0:1, Schmidt / Küfe 0:1 
Einzel: H. Bokelmann 0:2, G. Meier 0:2, M. Heller 2:0, C. Schmidt 1:1, H. Hesterberg 0:1, J. Küfe 0:1 

 TSV Schwaförden III
Doppel: Hötker / Graner 1:0, Rüter / Hildach 0:1, Hische / Hadeler 1:0 
Einzel: R. Rüter 2:0, M. Hildach 2:0, H. Hische 0:2, D. Hötker 1:1, T. Graner 1:0, K. Hadeler 1:0


